
Mit Herz und Energie – Wie Olaf Middelbeck aus Calveslage Uganda veränderte

Manche Erlebnisse verändern uns für immer. Sie öffnen uns die Augen, zeigen uns, wie wichtig es ist, über 
den eigenen Tellerrand hinauszuschauen, und lassen uns Verantwortung übernehmen. Für Olaf Middelbeck 
war eine Reise nach Muyenga, Uganda genau so ein Schlüsselmoment – voller Herausforderungen, 
Begegnungen und tiefer Emotionen.

Von einer Idee zum Herzensprojekt
Olaf Middelbeck, Geschäftsführer der elwateg Elektrohandel GmbH & Co. KG aus Calveslage, hatte von 
Anfang an mehr im Sinn als nur einen technischen Einsatz. Es war eine Herzensangelegenheit. Als er von 
der Klinik in Muyenga erfuhr, die von Dr. Mike Kawooya und Dr. Frauke Kawooya, ehemalige Ärzte aus 
Vechta, gegründet wurde, war ihm sofort klar: Hier kann und will er helfen. Seit 2022 setzt sich der Verein 
Amagumba Hilfe für eine bessere medizinische Versorgung in Muyenga ein. Kostenlose Untersuchungen, 
Impfungen und Behandlungen für Kinder und Erwachsene aus den ärmsten Familien stehen im Mittelpunkt, 
ebenso wie die Ausbildung medizinischen Personals. Doch eines fehlte der Klinik bislang: Eine zuverlässige 
Stromversorgung.

„Ich möchte helfen. Ich möchte etwas tun, das bleibt“, sagte Olaf nach einem Besuch mit seiner Familie. Und 
so entstand die Idee: Eine Photovoltaikanlage, die den Ärzten eine stabile Stromversorgung ermöglicht – 
damit Leben gerettet werden können.

Eine Woche voller Herausforderungen
Gemeinsam mit seinem Team – Karsten Middelbeck, Oliver Stasch und Roman Filippskij von der werdGrün 
Systemtechnik GmbH – machte sich Olaf auf die lange Reise nach Muyenga, Uganda. Die Vorfreude war 
groß, doch vor Ort wurde schnell klar, dass die Aufgabe schwieriger werden würde als gedacht.

Unter der heißen Sonne und in drückender Luft arbeitete das Team unermüdlich. Jede Bewegung war 
anstrengend, jede technische Hürde forderte neue Lösungen. Nach jeweils zwei Stunden auf dem Dach 
gönnte sich das Team eine dringend benötigte Pause – ein Schluck Wasser, tief durchatmen, dann weiter. 
Besonders die instabilen Gerüste erschwerten die Arbeit, doch auch diese Herausforderung wurde gemeistert.
Als die Inbetriebnahme der Anlage durch ein unerwartetes Problem verzögert wurde, stand plötzlich die 
Frage im Raum: Rückflug oder weitermachen? Für Olaf war die Entscheidung klar: „Wir bleiben. Wir machen 
es fertig.“ Ein zusätzlicher Tag in Uganda – ein Tag mehr für dieses Herzensprojekt. Mit Unterstützung von 
afrikanischen Freunden gelang schließlich die erfolgreiche Installation, und der Strom floss.

Ein Moment, der alles veränderte
Es war nicht nur die Technik, die diesen Einsatz so besonders machte. Es war ein Augenblick, der niemanden 
unberührt ließ: Als Olaf ein frisch operiertes Kind in den Armen hielt – ein Leben, dem ohne diese nachhaltige 
Energiequelle vielleicht die Zukunft verwehrt geblieben wäre. In diesem Moment wurde allen klar: Es ging 
hier um weit mehr als um Solarmodule und Kabel. Es ging um Hoffnung. Es ging um Zukunft. Es ging um 
das Leben der Menschen.

Gemeinsam für eine bessere Zukunft
Während das Team vor Ort in Uganda arbeitete, stand auch das elwateg-Team in Calveslage voller Engagement 
hinter dem Projekt. Denn dieses Herzensprojekt bewegt uns alle.

Diese Woche in Muyenga, Uganda hat nicht nur eine Klinik mit Strom versorgt – sie hat gezeigt, was möglich 
ist, wenn Menschen mit Leidenschaft und Zusammenhalt handeln. Olaf Middelbeck und sein Team haben 
bewiesen, dass man mit Herz und Energie Großes bewirken kann: Der Verein Amagumba Hilfe ist unser 
Herzensprojekt, seit 2022 ist Olaf Middelbeck aktiv im Verein tätig – und wir werden weiterhin alles tun, um 
Menschen in Not zu unterstützen.
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